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Ein ganz besonderer Kindertag 
Am 1. Juni 2012, dem diesjährigen Kindertag, feierten wir gemeinsam mit allen Kin-
dern unseres Hauses das 5-jährige Bestehen unserer Schule. Und wahrlich, es war 
ein Höhepunkt in diesem Schuljahr, den wir alle nicht so schnell vergessen werden! 
Zwei Hüpfburgen, verschiedene Geschicklichkeitsspiele, verrückte Fahrzeuge und 
vieles mehr begeisterten die Schülerinnen und Schüler der Internationalen Grund-
schule Crinitzberg (IGC) und die Kinder der KITA Spatzennest. Sie steckten mit ihrer 
Begeisterung sogar die Erwachsenen an, die an diesem Tag nicht selten auch noch 
einmal zum Kind wurden.  
Nach dem turbulenten Vormittag wurden alle mit einem üppigen Kinderbuffet ver-
wöhnt. Dafür danken wir ganz besonders Frau Müller (Ute´s Speiseservice). Frisch 
gestärkt konnten die Kinder verschiedene Bastelangebote in Angriff nehmen und 
sich von den Erwachsenen Pferdegeschichten, Krimis, orientalische Märchen und 
Teile aus Harry Potter vorlesen lassen. Damit war der Tag aber noch immer nicht 
vorbei… Es folgte ein anspruchsvolles, „buntes“ Programm der Chor- und Theater-
kinder aus unseren Ganztagsangeboten.  
Ausklingen ließen wir unseren Festtag mit vielen, vielen bunten Ballons, die die Kin-
der in die Luft schickten. Es gab sogar schon erste Antworten aus Breitenbrunn und     
Oberwiesenthal. Wir Erwachsene wünschten uns beim Anblick der bunten Ballons am blauen Himmel viele weitere Jahre Lernen und Lachen an der 
Internationalen Grundschule Crinitzberg.       Das Team der IGC und der KITA „Spatzennest“ 

 

Nachrichten von den „Sunshine Kids“ 
Der 25. Geburtstag unserer Kindertagesstätte ist schon Geschichte. 

Man kann jedoch sagen, unsere Festwoche war gelungen und hat allen gefallen. Sogar 
das Wetter hat noch mit gespielt. 
Der Montag war durch unsere Festveranstaltung geprägt, alle Kinder von 2,5 bis 6 Jah-
ren waren aktiv beteiligt, mit viel Applaus wurde die wochenlange Mühe belohnt. Der 
anschließende Lampionumzug war mal etwas anderes, denn wir marschierten bei 
strahlenden Sonnenschein. Am Dienstag fuhren die 3 Vorschulgruppen zum Reiterhof 
„Weiser“ in Hartmannsdorf und starteten mit den Pferdekutschen in Richtung Kita. Die 
Krippenkinder fuhren eine Runde im Dorf, alle fanden das ganz toll.  
Am Mittwoch startete dann 15.00 Uhr unser Kinderfest, nicht draußen, sondern im Spei-
sesaal. Das tat der guten Laune keinen Abbruch, bei Spaß und Spiel verging die Zeit 
wie im Fluge und allen, ob groß oder klein, hatten ihren Spaß.  
Auf diesem Wege möchten sich die Kinder und das Team der Kita „Sunshine Kids“ bei 
allen Eltern, den Sponsoren, unserem Träger sowie dem Bürgermeister und dem Ge-
meinderat für die große Unterstützung bedanken. 
 

Zum Kindertag ging es auf Schatzsuche! 
Alle Vorschulkinder der Kindertagesstätte „Sunshine Kids“ starteten am Frei-
tag, dem 8. Juni 2012, um 9 Uhr zur Schatzsuche. Der Räuber „Rotbart“ hat-
te der Post ein Paket entwendet und es im Wald versteckt. Die Kinder erhiel-
ten per Post eine Schatzkarte und mussten den Schatz suchen. Viele Aufga-
ben hatten sie zu erfüllen, ehe es geschafft war (z. B. Kniebeuge, Farben 
bestimmen, Insekten sammeln usw.)  
Natürlich gab es genug Pausen zum Essen und Trinken. Bevor wir dann end-
lich den Schatz entdeckten, besuchten wir die Alpakas von Familie Seifert. 
Dort erfuhren die Kinder etwas von der Lebensweise dieser Tiere.  
Nun war es geschafft! Im Wald entdeckten die Kinder ein großes Packet mit 
Überraschungen für jede Gruppe. 
Nach so viel Aufregung ging es dann zum Mittagessen, Herr Mike Ungethüm 
hatte sich bereit erklärt, uns das Essen in den Wald zu bringen (vielen Dank).  
In der frischen Waldluft machte das Essen doppelten Spaß. Nach dem sich 
alle gestärkt und ausgeruht hatten, ging es zurück zur Kita.  
Alle Kinder waren der Meinung, das war ein toller Kindertag. 

 A. Spor, Leiterin der Kindertagesstätte „Sunshine Kids“ 
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Amtlicher Teil 
 

Bekanntmachungen 
 

Sitzungen des Gemeinderates  
05.07.12 19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschussitzung 

(Haus der Gemeinde, OT Bärenwalde) 
19.07.12 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  

(Gasthof „Goldenes Lamm“, OT Bärenw.) 
Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-0.  Pachan, Bürgermeister 

 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 17.07.2012, in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 
im OT Bärenwalde statt. 
 

Deutsche Rentenversicherung 
In Kirchberg finden die Sprechstunden in der Stadtverwaltung im 
Bauberatungszimmer, Altmarkt 1, Erdgeschoss, statt,  

nächste Termine: 10. und 24.07.2012. 
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
Herr Karl-Heinz Madlung, ist unter der Tel. 03 761 / 76 22 31 70 
oder Mobil 01 51 / 41 80 37 69 zu erreichen.  
In jedem Fall ist eine vorherige Terminvereinbarung erforderlich, um 
Wartezeiten weitgehend zu vermeiden.  
Bei Hinterbliebenenrenten u. Erwerbsminderungsrenten wird ein 
kostenloser Hausbesuch angeboten.          Karl-Heinz Madlung 

 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

 

Straßensperrung in Rothenkirchen 
Aufgrund von Straßenbaumaßnahmen in der Gemeinde Steinberg 
OT Rothenkirchen erfolgt voraussichtlich bis 21.09.2012 vom Bu-
chenweg (ehemaliges Gemeindeamt) bis zum Ortsausgang Rich-
tung Bärenwalde (ehemals Hofmühle) eine Vollsperrung. 
Die Umleitung ist ausgeschildert und verläuft über Obercrinitz, Wil-
denau und Rodewisch. 
Wir bitten um Beachtung.  Pachan, Bürgermeister 

 

Verunreinigungen in Gewässern 
In den letzen Wochen wurde vermehrt festgestellt, dass der Rödel-
bach stark verunreinigt ist. Nicht nur Papier und wiederverwertbare 
Stoffe werden im Bach entsorgt, auch tote Tiere (Kadaver) wurden 
festgestellt. 
Das Wohl der Allgemeinheit verlangt insbesondere, dass die Ge-
wässer vor Verunreinigungen geschützt werden. Die Entsorgung 
von Abfällen jeglicher Art und das Einbringen und Einleiten von 
Stoffen in oberirdische Gewässer ist verboten.  
Wer dennoch Abfälle einleitet, handelt ordnungswidrig und 
kann durch die zuständige Wasserbehörde mit einer Geldbuße 
geahndet werden. 
Wir bitten im Interesse der Allgemeinheit und zum Wohle des Ein-
zelnen, die Lebensgrundlage Wasser nach dem Grundsatz der Vor-
sorge zu schützen.    Pachan, Bürgermeister 

Bekanntmachung der Betriebskosten der  
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Crinitzberg  

für das Jahr 2011 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
 

1.  Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Be-
triebskosten 

Betriebskosten je Platz   
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h 

erforderliche  
Personalkosten 

608,44 € 280,82 € 164,28 € 

erforderliche  
Sachkosten 

238,03 € 78,18 € 45,73 € 

erforderliche  
Betriebskosten 

846,47 € 359,00 € 210,01 € 

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten. 
(z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskos-
ten für 9 h). 
 

2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h 

Landeszuschuss 150,00 € 150,00 € 100,00 € 

Elternbeitrag  
(ungekürzt) 

171,00 € 99,00 € 54,00 € 

Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger) 

525,47 € 110,00 € 56,01 € 
 

3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Personal-
kostenumlagen 

3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 Aufwendungen  
Abschreibungen - € 
Zinsen - € 
Miete - € 
Gesamt - € 
 

3.2. Aufwendungen je Platz und Monat 
 Krippe 9 h Kindergarten in € Hort 6 h 

Gesamt 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
 

Crinitzberg, den 30.05.2012                            gez. Pachan, Bürgermeister 
 

Reinigung der Bio-Tonnen 
Die Reinigung der vom Landkreis bereitgestellten Bio-Tonnen kann im 
gesamten Landkreis Zwickau in Anspruch genommen werden. 
Die rechtliche Grundlage bildet die Abfallgebührensatzung des Landkrei-
ses Zwickau - AGS - vom 11. Oktober 2010. 
In der Bioabfallgefäßgebühr gemäß § 16 der genannten Satzung sind die 
Kosten für das Entleeren, Einsammeln und Befördern der Bio-Abfälle zur 
Bioabfallverwertungsanlage sowie deren Verwertung und die einmal jähr-
liche Reinigung des Bioabfallbehälters enthalten.  
Für das Waschen fallen somit keine gesonderten Gebühren an.  
Die angegebenen „Reinigungstage“ sind gleichzeitig die Leerungs-
tage. Die Reinigung erfolgt in der Regel unmittelbar nach der Leerung. 
Deshalb sollten die Bioabfallbehälter an den nachfolgend genannten Rei-
nigungstagen nicht sofort nach der Leerung ins Grundstück zurückgeholt 
werden. 
Die Leerung und die anschließende Reinigung können sich in Ausnahme-
fällen bis in die Abendstunden verschieben. 
Crinitzberg: Dienstag, den 17. Juli 2012 

Landratsamt Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft 
 

Leerung gelbe Tonne:  13. und 27.07.2012 
 

Leerung Restmüll- u. Blaue Tonne:  02, 16. und 30.07.2012 
 

 

Ausschreibung 
Die Gemeinde Crinitzberg beabsichtigt, das Flurstück 105/9 der Gemarkung Bärenwalde zum nächstmöglichen Termin zu veräußern.  
Das Flurstück ist zwischen der Bergstraße und der Lichtenauer Straße im OT Bärenwalde gelegen, es besitzt eine Größe von 1.430 m² und ist unbebaut. Bis 
zum Jahr 2007 wurde dieses Flurstück als Spielplatz genutzt. Angrenzend an dieses Flurstück befinden sich Eigenheime. 
Planungsrechtliche Einordnung:  Innenbereich (§ 34 BauGB)  Kosten lt. Verkehrswertgutachten: 32.000,00 € 
Beschränkungen:  Geh- und Fahrt- sowie Leitungsrechte für benachbarte Flurstücke 
Besichtigungstermine sind möglich und können mit dem Bürgermeister unter Tel. 037462/3292 oder mit Frau Werner unter Tel. 037602/83-116 vereinbart 
werden. Bei Interesse am Erwerb des o. g. Flurstückes richten Sie bitte Ihr schriftliches Angebot an folgende Adresse: 

Gemeinde Crinitzberg, Herrn Bürgermeister Pachan, Auerbacher Str. 51 in 08147 Crinitzberg 
Alle im Zusammenhang mit dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, insbesondere die Kosten des Wertgutachtens, sind vom Erwerber zu tragen. 
Für den Inhalt oder Richtigkeit wird jegliche Haftung der Gemeinde Crinitzberg ausgeschlossen.   Steffen Pachan, Bürgermeister 
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Zur 28. öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der Gemeinde Crinitzberg am 14.06.2012  

im Gasthof Gruner OT Lauterhofen wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

GR 
39/2012 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung vorbehalt-
lich der Erklärung des Bürgermeisters der Stadt Kirchberg bezüglich der Erhöhung der Personalkostenumlage zur Sitzung des 
Gemeinschaftsausschusses am 25.06.2012 für das Jahr 2012 eine Umlage als Ausgleich für den im Zusammenhang mit der 
Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft entstehenden Finanzbedarfs wie folgt: 
1. Personalkostenumlage 

Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im jeweiligen Haushaltsjahr entstanden Personalkosten der Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung. Hauptamtliche Bürgermeister, Auszubildende und Mitarbeiter in Ruhephase der Altersteilzeit bleiben 
unberücksichtigt. Die voraussichtliche Gesamtumlage der Personalkosten für das Jahr 2012 beträgt 1.491.800,00 €. 

2. Sachkostenumlage  
Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im jeweiligen Haushaltsjahr entstanden sächlichen Verwaltungs- und 
Betriebskosten der Stadtverwaltung. Die verbrauchsunabhängigen Fixkosten bleiben unberücksichtigt.   
Die voraussichtliche Gesamtumlage der Sachkosten für das Jahr 2012 beträgt 146.500 €. 

3. Die Mitglieder des Gemeinderates im Gemeinschaftsausschusses werden beauftragt, der vom Gemeinderat beschlossenen 
Umlage im Gemeinschaftsausschuss zuzustimmen. 

  

GR 
40/2012 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung folgenden 
Sachverhalt: Zur Finanzierung der Planungsleistungen durch das Büro für Städtebau Chemnitz sind städtebauliche Verträge zwi-
schen der Gemeinde Crinitzberg und nachstehend aufgeführten Beteiligten 

1. Verein zur sozialen, kulturellen und pädagogischen Betreuung der Bürger e. V., Am Winkel 3 in 08147 Crinitzberg  
OT Obercrinitz 

2. Landhof Hartmannsdorf e. G., Rothenkirchener Straße 49 in 08107 Hartmannsdorf 
3. Herrn Edi Kern, Bickenbacher Straße 18 in 64665 Alsbach-Hähnlein 
4. Frau Brigitte Gerisch, Crinitztalstraße 141 in Crinitzberg OT Obercrinitz 

abzuschließen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die städtebaulichen Verträge abzuschließen. 
  

GR 
41/2012 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung den Auftrag 
für die Arbeiten zur Straßeninstandsetzung bzw. Beseitigung der Winterschäden in der Gemeinde Crinitzberg an die Fa. BITU-
NOVA GmbH, Rositz mit einer Bruttoangebotssumme von 23.437,76 € als wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben. 

  

GR 
42/2012 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung eine au-
ßerplanmäßige Ausgabe für die Planungsleistungen zur Instandsetzung der Bergstraße einschließlich Stützwand in der Gemein-
de Crinitzberg Ortsteil Bärenwalde in den Haushaltsplan 2012 i. H. v. 15.800,00 € unter Haushaltsstelle 2.6300.9505 einzustellen. 
Die Mittel werden der zweckgebundenen Rücklage für investive Schlüsselzuweisungen entnommen.  

  

GR 
43/2012 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung folgenden 
Sachverhalt: Für die Instandsetzung der Bergstraße einschließlich Stützwand in der Gemeinde Crinitzberg Ortsteil Bärenwalde ist 
ein Vertrag über ein vorläufiges Berechnungshonorar für die Leistungsphasen 1 - 4 der Objekt- und Tragwerksplanung nach § 43, 
§ 47, § 50 HOAI 2009 und für die Entwurfsvermessung Leistungsphasen 1 - 4, 6 i. H. v. 15.800,00 € brutto abzuschließen.  

  

GR 
44/2012 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung eine au-
ßerplanmäßige Ausgabe für die Erstellung der Bauantragsunterlagen einschließlich Brandschutzkonzept für die Nutzungsände-
rung des Gebäudes Auerbacher 51 im OT Bärenwalde in den Haushaltsplan 2012 i. H. v. 2.320,50 € unter Haushaltsstelle 
1.0200.6553 einzustellen. Die Mittel werden der allgemeinen Rücklage entnommen.  

  

GR 
45/2012 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung folgenden 
Sachverhalt: Für die Erstellung der Bauantragsunterlagen einschließlich Brandschutzkonzept für die Nutzungsänderung des Ge-
bäudes Auerbacher 51 im OT Bärenwalde ist ein Honorarvertrag über Planungsleistungen i. H. v. 2.320,50 € brutto mit dem Ar-
chitekturbüro Dipl. Ing. E. Kern, Kirchberg abzuschließen.  

 

 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Herr Horst Busse am   7. 7. zum 79. Frau Rosemarie Czielontko am   4. 7. zum 73. 
Frau Brigitte Gerber am   7. 7. zum 73. Frau Bernita Grünler am   5. 7. zum 74. 
Herr Heinz Eißmann am   8. 7. zum 79. Herr Harry Müller am   6. 7. zum 85. 
Frau Rosa Sterzel am   8. 7. zum 71. Herr Werner Badstübner am 11. 7. zum 83. 
Herr Werner Dittes am   9. 7. zum 71. Frau Lianne Ebel am 11. 7. zum 76. 
Frau Gisela Patsch am 10. 7. zum 77. Frau Brunhilde Schubert am 13. 7. zum 79. 
Frau Doris Jaschke am 10. 7. zum 72. Frau Hildegard Richter am 15. 7. zum 91. 
Frau Inge Weller am 11. 7. zum 79. Frau Christine Gündel am 16. 7. zum 71. 
Frau Erika Höhl am 19. 7.  zum 85. Herr Volker Hunger am 17. 7. zum 70. 
Frau Doris Schürer am 24. 7. zum 72. Herr Manfred Haustein am 19. 7. zum 78. 
Herr Gunter Kablitz am 25. 7. zum 72. Herr Peter Flechsig am 21. 7. zum 73. 
Herr Harry Badstübner am 27. 7. zum 80. Frau Helga Straka am 26. 7. zum 82. 
Frau Helga Ketelhut am 28. 7.  zum 79. Herr Helmar Oehme am 28. 7. zum 76. 
Herr Lothar Weller am 30. 7. zum 79. Frau Nelly Fickert am 29. 7. zum 83. 
Herr Klaus-Peter Unger am 30. 7. zum 72. Herr Hans Gierth am 29. 7. zum 71. 
      

Ortsteil Lauterhofen      
Frau Monika Gruner am 10. 7. zum 72.    
Herr Eckart Donhauser am 16. 7. zum 76.    
Frau Ruth Höhlig am 20. 7. zum 79.    

 
Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 04.07.12, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 

 

  

Der Krabbelvormittag fällt im Juli und August 2012 aus. 
A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids“ 
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Information aus der Mittelschule Lengenfeld 
 

Die „Alte Turnhalle“ wird zum Prüfungszimmer 
Die Zehntklässler und die Schüler der 9h staunten nicht schlecht, als sie erfuh-
ren, dass die schriftlichen Prüfungen bzw. besonderen Leistungsfeststellungen 
in den Fächern Deutsch und Mathematik in der „Alten Turnhalle“ stattfinden 
sollten und nicht wie in den vergangenen Jahren in den Klassenzimmern des 
rechten Seitenflügels der 2. Etage der „Oberen Schule“. 
Doch durch die Sanierung der Turnhalle verbesserten sich nicht nur die Bedin-
gungen für den Sportunterricht, es ergaben sich jetzt noch ganz andere Mög-
lichkeiten für die Mittelschule, wie z. B. die Nutzung der Halle als „Aula“! 
So wurden am Tag vor der Deutschprüfung Tische und Stühle in die Turnhalle 
transportiert und aufgestellt, auch an Grünpflanzen wurde gedacht, es sah rich-
tig gut aus.  
Selbst die Schüler staunten nicht schlecht, als sie ihr „Prüfungszimmer“ betra-
ten, die Atmosphäre war beeindruckend. Jeder hatte seinen eigenen Tisch und 
Platz genug für seine Sachen und zum Nachbarn einen gehörigen Abstand. Ob sich aber durch die verbesserten äußeren Bedingungen auch die 
Prüfungsergebnisse verbesserten, bleibt abzuwarten.                                                                                             Bild und Text Joachim Oelschlägel 
 
Informationen aus der Mittelschule Kirchberg 
 

Oskarverleihung jetzt auch an der Mittelschule? 
Die Preisträger werden nominiert.  
Der erste Wanderpokal “Oskar“ geht an die Klasse 6b mit ihrer Klassenleiterin Frau Tanja Haß.  
Unsere Schüler werden nicht für den besten Film geehrt, nein, unsere Schüler strahlen mit ihrer schönen Schule 
um die Wette. Die Ausgestaltung und Pflege ihres Klassenzimmers ist Herzensangelegenheit. Dabei sind Sau-
berkeit und Ordnung selbstverständlich. Die beste Klasse für unseren “Oskar“ wird monatlich nominiert und mit 
dem Wanderpokal ausgezeichnet. Die Preisverleihung erfolgt in zwei Kategorien: Orientierungsstufe Klassen 5/ 
6 sowie Mittelstufe 7 bis 10. Wer den begehrten Pokal dreimal erringt, gewinnt ein großes Grillfest für die ganze 
Klasse am Ende des Schuljahres und darf den Pokal in seinem Besitz behalten. 
Aber nicht nur unsere Klassenzimmer sind besonders schön, unsere gesamte Schule ist ein Schmuckstück. 
Treten Sie ein. “Schule mit Idee“ steht im Eingangsbereich, dreimal in Folge(!). Sie werden von der “Infonase“ 
empfangen. Weiter im Schulhaus am Ende des Ganges findet sich zu jeder Jahreszeit ein entsprechend gestal-
tetes Bild. Die Arbeit unserer “Holzwürmer“ durchzieht alle Etagen vom Informationsstand bis zur liebevoll ges-
talteten Sitzecke. Jeder Flur hat seine Farbe und zeigt die vielfältige Arbeit unserer Schüler und Lehrer. An die-
ser Stelle sei allen “Danke“ gesagt, die aktiv an der Gestaltung und Ausgestaltung unser Schule mit hervorra-

gendem Engagement Anteil nehmen und uns ihre Unterstützung zu Teil werden lassen.  
Unsere Mittelschule ist ein Schmuckstück der Stadt Kirchberg geworden und hat sich so zur 800-Jahr-Feier würdig präsentiert. 

 

Unterricht auf dem „Platz der 5 Sinne“ 2012 
Die Sonne erstrahlte in voller Pracht, als die 6. Klassen am 08.05.2012 gemein-
sam mit Herrn Wühler und Frau Mättig den „Platz der 5 Sinne“, ihren Sportplatz 
betraten. Der Themenkomplex „Wahrnehmung und Wahrheit“ sagt es schon: Es 
geht ums leibhaftige Entdecken und Erfahren. An diesem Tag standen 5 Sinne 
im Zentrum der Betrachtung, sodass die Schüler die Gelegenheit hatten, ihre 
Sinne ganz bewusst zu überprüfen. 
Frau Mättig probierte diese Form des Stationslernens bereits letztes Jahr im 
Rahmen ihrer Ausbildung mit den jetzigen 7. Klassen in Ethik aus. Das Feed-
back der Schüler war äußerst positiv, sodass das Projekt auch dieses Jahr 
durchgeführt werden sollte. 
Also verwandelten Herr Wühler und Frau Mättig den Sportplatz zu einem „Platz 
der 5 Sinne“ und signalisierten durch farbige Aufsteller die verschiedenen Stati-
onen. In Gruppen aufgeteilt und mit einem Aufgabenzettel ausgestattet, gingen 
die Schüler auf Erkundungstour und erschnupperten, erschmeckten, erfühlten 
(…) die Umwelt. An Station 5 angekommen, entstand dieses Bild. 
Auch diesmal gingen die Schüler mit einem Lächeln vom Sportplatz.  

 D. Mättig, A. Wühler 
 

Sommeraktion 2012 mit neuem Geschenk für Blutspender des DRK 
Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht nur die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blutkonserven, sondern rüsten sich 
gleichzeitig automatisch mit einem vielseitigen Spieleset aus, einsetzbar für Garten, Strand und zu Hause. 
Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die schon fast traditionell mit einem Blutkonservenmangel einhergeht, Blut spendet, erhält vom 

Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes in diesem Jahr als Dank ein Spieleset. Die Aktion geht in Sach-
sen drei Monate bis Ende September. Dieses Präsent gibt es nur beim DRK.  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an der Sommeraktion teil.  
Eine gute Gelegenheit dazu besteht am: 

• Dienstag, 10.07.2012, 15.00 bis 18.30 Uhr in KIRCHBERG, GRUNDSCHULE, Schulstr. 4 - Markt 
• Mittwoch, 11.07.2012, 15.00 bis 19.00 Uhr in OBERCRINITZ, Soziales Zentrum, Am Winkel 3 

Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter www.blutspende.de, oder Sie können über das Infotelefon 0800/ 11 949 11 (Festnetz 
kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern im Namen seiner Patienten ganz herzlich. 
 
 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

13.07.2012 
Anzeigen per e-mail unter  

werner-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

25.07.2012 

I M P R E S S U M – 19. Jahrgang, 6. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan und Frau Romy Werner  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten Mittwoch des Monats. 
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Das Landratsamt Zwickau informiert: 
 
 

Fleißige Hände gesucht!  
Willkommensgruß für Babys im Landkreis Zwickau 

Sie können stricken und haben ein Herz für Babys? Dann greifen Sie 
zu Ihren Nadeln und machen mit! Denn: Die Koordinierungsstelle des 
Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls sucht „Fleißige Hände für 
kleine Füße“. Mit selbst gestrickten Söckchen sollen die neuen Er-
denbürger und ihre frischgebackenen Eltern auf besondere Weise im 
Landkreis willkommen geheißen werden. Es gilt, so viele Babysöck-
chen wie möglich zu stricken. Je mehr Babysöckchen Sie stricken, 
umso mehr Babyfüße können sich darüber freuen. Ihre kleinen Werke 
werden nämlich dann von den Familienbegleiterinnen des Jugendam-
tes übergeben, die neugeborene Kinder und ihre Eltern zu Hause be-
suchen. Abgeben können Sie die gestrickten Babysocken in einer der 
Bürgerservicestellen des Landkreises Zwickau. Dort liegen auch klei-
ne Karten aus, damit Sie ihren Babysöckchen einen persönlichen 
Gruß oder Wunsch mit auf den Weg geben können. Wenn Sie dort 
Ihren Namen und Ihre Adresse beifügen, geben Sie der Familie die 
Möglichkeit, sich bei Ihnen zu bedanken.  

Sie können die Babysöckchen aber auch per Post an die Koordinie-
rungsstelle des Netzwerkes Kindeswohls senden.  
Bürgerservicestellen in Ihrer Nähe:  
Königswalder Str. 18 in Werdau bzw. Werdauer Str. 62 in Zwickau. 
Öffnungszeiten: Montag: 8 - 16 Uhr, Dienstag: 8 - 18 Uhr, Mittwoch: 
8 - 12 Uhr, Donnerstag: 8 - 18 Uhr, Freitags von 8 - 12 Uhr.  

„Kinder erfrischen das Leben und erfreuen das Herz.“ 
(Friedrich Schleiermacher)  

In diesem Sinne laden wir Sie herzlich zum großen Stricken ein.  
Überraschen Sie die Neugeborenen im Landkreis mit Ihrem kleinen 
Werken, los geht`s! 
Kontakt:  Landratsamt Zwickau, Jugendamt,  

Netzwerk zur Förderung des Kindeswohl 
 Jens Voigtländer, Denise Syrbe, Mignon Junghänel 
 Königswalder Str. 18, 08412 Werdau,  

Tel. 0375 / 4402-23270, -23271, -23272 
 e-mail: kindeswohl@landkreis-zwickau.de 

 

Informationen zur richtigen Befüllung der Bioabfallbehälter 
Nur organische Abfälle gehören in die Biotonne 
In den Bioabfallbehälter gehören nur organische Abfälle, wie z. B. 

- ungekochte Obst- und Gemüseschalen 
- Blumen und Pflanzen 
- Baum-, Strauch- und Heckenverschnitt 
- Gras 
- Kaffee- und Teesatz 
- Kaffee- und Teefilter aus Papier 
- Laub 
- Rinde 
- Eierschalen. 

Folien dürfen auf keinem Fall in die Bioabfallbehälter gegeben wer-
den. Oftmals wird der Bioabfall aus hygienischen oder Geruchsgrün-
den, aus der Befürchtung heraus, er könnte im Winter im Behälter 
anfrieren bzw. in den Sommermonaten zu Fliegen- und Madenbefall 
führen, in Folien oder Einkaufsbeuteln verpackt. Das ist falsch! 
Der Bioabfall wird mittels Entsorgungsfahrzeug eingesammelt. Schon 
beim Kippen des Bioabfallbehälters können die Folien reißen und als 
einzelne „Fetzen“ zwischen dem sorgfältig gesammelten Bioabfall in 
das Entsorgungsfahrzeug gelangen. In der Kompostieranlage wird 
das Fahrzeug geleert. Weitere Folien reißen auseinander. Noch mehr 
Folie-Fetzen liegen im Bioabfall, aus dem einmal hochwertiger Kom-
post entstehen soll. 

Natürlich werden die Fremdstoffe aus dem ankommenden Bioabfall 
so gut es geht aussortiert. Je mehr und je kleiner die Folien-Reste 
allerdings sind, umso schwieriger ist es, diese aus dem Bioabfall he-
rauszulesen. Kleine, bunte Schnipsel werden also als unverrottbarer 
Bestandteil im Kompost verbleiben.  
Die Qualität des so produzierten Kompostes ist schlecht und demzu-
folge eine Vermarktung kaum möglich. 
Deshalb sollten folgende Hinweise beachtete werden: 
- Bitte grundsätzlich auf Folien jeglicher Art verzichten. 
- Den Bioabfall in der Küche abtrocknen lassen. 
- Bioabfall ggf. in Küchenpapier oder Zeitung einwickeln, bevor die-

ser in den Bioabfallbehälter gegeben wird. 
- Den Bioabfallbehälter in den Sommermonaten stets geschlossen 

lassen, damit keine Fliegen und Maden auftreten. 
- Wenn erforderlich, ein wenig Knüllpapier oder Rindenmaterial 

zwischen den Bioabfall geben, damit noch verbleibende Feuchtig-
keit aufgesaugt werden kann. 

- Unbedingt die jährliche Biotonnenreinigung in Anspruch nehmen. 
Wer diese Hinweise befolgt, hilft, aufwändige und langwierige Sortier-
prozesse zu vermeiden und leistet zudem einen Beitrag zur Verbes-
serung der Qualität des hergestellten Kompostes, der im Übrigen bei 
der WZL GmbH in Wiesenburg (Telefon: 037603 52153) bezogen 
werden kann.  

 

Freiwilligendienste – Entdecke deine Stärken 
Der Verein Weitwinkel e.V. ist seit 01.06.2006 anerkannter Träger des Freiwilligen Sozia-
len Jahres (FSJ). Jährlich absolvieren mehr als 60 Teilnehmer über den Verein ein FSJ. 
Seit Juni 2011 vermittelt der Weitwinkel e.V. auch Stellen im Rahmen des Bundesfreiwilli-
gendienstes (BFD). Die Einsatzmöglichkeiten sind sehr vielseitig. Neben den eher klassi-
schen Einsatzfeldern im FSJ, wie z.B. Arbeit mit behinderten Menschen, in Pflegeeinrich-
tungen, Krankenhäusern, Rehakliniken und Kindertagesstätten, bietet der BFD auch 
Einsatzmöglichkeiten in Museen, Tierheimen sowie im kulturellen Bereich. Regional ist 
der Verein in Sachsen (u.a. Zwickau, Zwickauer Land) sowie in Thüringen tätig.  
Die Pädagogen des Vereins, Katrin Weigelt, Silke Rottgardt und Franziska Möckel, freuen 
sich über den großen Zuspruch, den beide Freiwilligendienste in der Gesellschaft finden. 
Eine Vielzahl von Menschen ist bereit, sich ehrenamtlich im Rahmen eines Freiwilligen-
dienstes zu engagieren. Im BFD reicht die Altersspanne der über den Verein vermittelten 
Freiwilligen von 16 bis 60 Jahren. Das FSJ kann als Jugendfreiwilligendienst bis zum 27. 
Lebensjahr absolviert werden. Die Pädagogen engagieren sich stark, für jeden Interes-
senten einen geeigneten Einsatzplatz zu finden. Leider schränkt das durch den Bund ge-
setzte Kontingent im BFD die Vermittlung von Freiwilligen sehr ein, so dass nicht alle Bewerber einen Platz erhalten können. Stellen sich Menschen 
der Herausforderung einen Freiwilligendienst zu leisten, erwarten sie vielfältige Erfahrungen, Anerkennung und neue Perspektiven. Der Verein ar-
beitet eng mit den Einsatzstellen zusammen und ermöglicht in Verbindung mit den Bildungsseminaren vielseitige Lernprozesse.  
Interessenten können ihre Bewerbung gern an Weitwinkel e.V., Moritzstraße 29 in 08056 Zwickau richten, sich auf www.weitwinkel-zwickau.de bzw. 
sich unter 0375 / 27 144 35 umfassend  informieren.  
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Hubschrauber bringen Kalk in den Wäldern aus – 
betroffene Waldbereiche sind für Waldbesucher in dieser Zeit gesperrt 

Vom 15. Juli bis voraussichtlich 30. Oktober 
werden im Bereich des Forstbezirks Plauen 
1.917 ha Wald aller Eigentumsformen in 33 
Gemarkungen gekalkt. 
Die sächsischen Waldböden sind durch 
jahrzehntelange schwefelbetonte Schad-
stoffeinträge („saurer Regen“) auf großer 
Fläche tief reichend versauert und leiden 
auch weiterhin unter übermäßigen Säurebe-
lastungen. Die Kalkung dient der Kompen-
sation von Säureeinträgen und zur Verbes-
serung der Vitalität der Waldbestände. 
Bachläufe, Wiesen, Naturschutzgebiete und 
geschützte Biotope sind allerdings von der 
Kalkung ausgeschlossen. 
Mehr als 1.000 ha der zu kalkenden Wälder 
befinden sich in Privatbesitz. Somit profitie-
ren von der diesjährigen Kalkung im Forst-
bezirk Plauen Waldbestände von über 500 
Eigentümern. Auftraggeber ist der Staatsbe-
trieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen. Für 
privat- und körperschaftliche Waldbesitzer 
ist die Bodenschutzkalkung kostenfrei. 
Auf dem Territorium der Gemeinde Crinitz-
berg finden Kalkungsmaßnahmen in Teilen 
der Gemarkungen Obercrinitz, Bärenwalde 
und Lauterhofen statt. 
Wir bitten Waldbesucher und Waldbesitzer 
um Verständnis, dass während der Beflie-
gung der Wald aus Sicherheitsgründen ge-
sperrt wird. Den genauen Zeitpunkt der 
Waldsperrung erfahren Sie aus der örtlichen 
Presse. Beeren und Pilze können nach der 
Kalkung bedenkenlos verzehrt werden. Die 
Waldfrüchte sind jedoch gut abzuwaschen. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie zudem von 
den Mitarbeitern des Staatsbetrieb Sachsen-
forst, Forstbezirk Plauen:  
Revierleiter Betreuungswald –  
Herr Buchta, Tel.: 01 74 /33 79 606, Sachbearbeiter - Herr Schmidt, Tel.: 03 741 / 10 48 13        betroffene Kalkungsfläche dunkel hinterlegt 
 

Die Sachsen Classic Rallye feiert ihren 10. Geburtstag in Zwickau, Leipzig und Dresden 
- 180 klassische Automobile fahren bei der 10. Sachsen Classic Rallye von Motor Klassik und auto motor und sport vom 16. bis zum 18. August 

2012 gut 600 Kilometer durch den Freistaat Sachsen. 
- In diesem Jahr startet das rollende Automobilmuseum wieder in Zwickau und führt auf einem Rundkurs auch zum Sachsenring. 
- Die Strecke führt am zweiten Rallyetag nach Leipzig, der Zielpunkt am dritten Tag ist die Gläserne Manufaktur in Dresden.  
Stuttgart, 13. Juni 2012 - Am Donnerstag, den 16. August 2012, senkt sich in Zwickau um Punkt 12.01 Uhr erstmals die Startflagge zur diesjährigen 
Sachsen Classic, der Oldtimer-Rallye der Magazine Motor Klassik und auto motor und sport aus dem Hause Motor Presse Stuttgart 
(www.motorpresse.de). Auch in diesem Jahr rollen 180 Raritäten aus mehr als 60 Jahren Automobilgeschichte drei Tage lang durch Sachsen, die 
zweite Wiege des Automobilbaus in Deutschland. Die Rallye-Teams müssen 615 Kilometer, 20 Wertungsprüfungen und 19 Zeitkontrollen absolvie-
ren, bevor der diesjährige Sieger feststeht. 
Das Besondere im Jahr 2012: Die Sachsen Classic feiert zehnjähriges Jubiläum. In die-
sem Jahrzehnt hat sich die Rallye in der Oldtimer-Szene als äußerst begehrte Top-
Veranstaltung im Rallyekalender etabliert und ihren festen Platz im Herzen der Sachsen 
erobert. Jedes Jahr säumen sie zu Tausenden die Straßen des Freistaats und zeigen 
begeistert ihre Liebe für edles, altes Blech. "Gerüchteweise ist zu hören, dass die Rallye-
Teams bei der Sachsen Classic ihre Roadbooks im Handschuhfach verstauen und ein-
fach dort entlang fahren, wo Menschen stehen und winken", erklärt Organisationsleiter 
Harald Koepke augenzwinkernd. Doch diese Behauptung dürfte aus dem Reich der Le-
genden stammen. Denn stets führen die Strecken nicht nur durch die schönsten Gegen-
den, sondern auch in die entlegensten Winkel des Freistaats.  
Die Jubiläums-Rallye startet am 16. August nach einem Jahr Pause wieder in Zwickau 
zur "Sachsenring-Etappe". Vom "Parc Fermé" auf dem Platz der Völkerfreundschaft führt 
die Strecke zunächst durch Reichenbach, das sich 2012 zur 800-Jahr-Feier herausputzt. 
Auf einer abwechslungsreichen Route geht die Fahrt zur traditionsreichen Sachsenring-
Rennstrecke, wo eine knifflige Rundkurswertung auf die Teams wartet. Danach steuert das Feld wieder Zwickau an und macht vor dem Zieleinlauf 
auf dem Platz der Völkerfreundschaft Station im Volkswagenwerk Mosel sowie im August-Horch-Museum. 
Am zweiten Tag führt die Strecke auf wunderschön gewundener Route nach Leipzig. Doch bevor auf dem Augustusplatz im Herzen von Leipzig das 
Feld der rollenden Raritäten empfangen wird, heißt es noch auf der Teststrecke von Porsche möglichst wenige Strafpunkte für die anspruchsvolle 
Wertungsprüfung zu kassieren. 
Die letzte Etappe am Samstag, 18. August, bringt die Lenker und ihre Fahrzeuge nach Dresden. Das wundervolle Schloss Hubertusburg ist ebenso 
ein Zwischenziel wie Freiberg, das sich zur Feier seiner 850 Jahre besonders schön gemacht hat. Wenn dann am Nachmittag die "Gläserne Manu-
faktur" von Volkswagen Fahrer und Zuschauer zum eindrucksvollen Zieleinlauf erwartet, trifft die Historie des Automobils nach rund 600 Kilometern 
auf die Technik der Moderne. 
Weitere Informationen zu Strecke und Zeitplan bietet die Website der Sachsen Classic 2012. Anforderungen von Fotos der Sachsen Classic 2011 
sowie Fragen bitte per E-Mail an die Unternehmenskommunikation der Motor Presse Stuttgart. 
Pressekontakt: Motor Presse Stuttgart, Stefan Braunschweig, Leiter Unternehmenskommunikation 

Tel.: +49 711 182-1289, Mobil: +49 176 11182089, sbraunschweig@motorpresse.de, www.motorpresse.de 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

  

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 
So. 01.07. 
 
So. 08.07. 
 
 
So. 15.07. 

14.30 Uhr Gemeinsamer Waldgottesdienst in  
Giegengrün, bei Regen in der Kirche Hartmannsdorf  
14.00 Uhr Festgottesdienst zum Landesposaunenfest in der 
Stadthalle Zwickau (zuvor 9.30 Uhr Morgenblasen in und um 
Zwickau und 11.00 Uhr Bläserprobe)  
10.00 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst zum Schuljah-
resabschluss, anschließend Kirchenbrunch 

So. 22.07. 
 
So. 29.07. 
So. 05.08. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
zugleich Kindergottesdienst 
08.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hartmannsdorf 
mit Pfr. Dr. Lange, zugleich Kindergottesdienst 

Regelmäßige Veranstaltungen 

Bibelstunde Lichtenau Mi. 11.07., 14.30 Uhr 
Kirchenvorstand  Mi. 04.07., 19.30 Uhr 
Frauendienst Mi. 04.07., 15.00 Uhr  
Mütterkreis  Do. 26.07., 20 Uhr  

Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 16.00 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

Konfitage   Kl. 7 Sa. 14.07., 9.00 Uhr gemeinsam Wildenau 

Hauskreis  
• nach Vereinbarung  

bei Fam. Günther (Stangengrün) 
• letzter Freitag im Monat,  

20 Uhr bei Fam. Thiemann 
 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s  

• Fireabend in a Pub am Freitag, 13. Juli 2012, jeweils 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde  

• Im Anschluss an den Familiengottesdienst zum Schuljahresabschluss am 15. Juli, 10.00 Uhr in Bärenwalde wird herzlich eingeladen zum 
Kirchenbrunch. Wer dafür einen Salat oder Kuchen beisteuern möchte, kann das der Planung wegen direkt im jeweiligen Pfarramt bzw. über 
die Christenlehre mitteilen oder sich diesbezüglich auch an Frau Heidrun Förster, Lichtenau, Tel.: 037462 4028, wenden. 

• Herzliche Einladung zu einem Konzert mit Schülern und Lehrern des Robert Schumann Konservatoriums Zwickau und  des Classical Mu-
sic For The World  Austin/Texas am Sonnabend, den 23. Juni, 17.00 Uhr in der Kirche Hartmannsdorf mit Werken von Haydn, Mozart u.a. 

 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: pfarrer@kirche-hartmannsdorf.de oder gottfried.wachsmuth@evlks.de 

 
 
 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg, Neumarkt 23,  
Tel. 037602-6325 

Ev.-freikirchliche Gemeinde 
- Brüdergemeinde 

OT Bärenwalde, Bergstr. 16  Sonntags um 9:00 Uhr u. mittwochs um 17:00 Uhr Hl. Messe.   
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 
 

Mittwoch 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

 Predigtgottesdienst 
Kindergottesdienst 
Bibelstunde 

 
 

Außerdem: 
 

Weitere Termine u. 
Informationen finden 
Sie auf unserer Ho-
mepage  
www.mariafriedens-
koenigin.de  

 
 

30.06. 
06.07. 
10.07. 
18.07. 
21.07. 
25.07 

 
 

12.30 Uhr Trauung 
Kranken- und Hauskommunion 
18.30 Uhr Bibellesen 
18.30 Uhr PGR-Sitzung 
Beginn der Religiösen Kinderwoche (RKW) 
Kinderwallfahrt nach Rosenthal – Abschluss der RKW 

 
 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 

• jeden Sonnabend 19 – 22 Uhr 

 

e-mail: info@maria-friedenskoenigin.de.  
Sie erreichen den Pfarrer, Br. Vitus, unter 0160-500 96 17. 

 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
Günstige Gelegenheiten  
Familientag im Freizeitpark. Punkt 9:00 Uhr stehen wir am Eingangsportal. Unsere Kinder reden aufgeregt von den 
Attraktionen, die sie heute besuchen wollen. Als das Tor geöffnet wird, ergießt sich - wie Wasser nach einem 
Dammbruch - eine Horde von Kindern in das Parkgelände. Während unsere zwei bei Spaziergängen normalerwei-
se gelangweilt hinter meiner Frau und mir hertrotten, laufen sie hier den ganzen Tag voraus. Die Reihenfolge steht 
schon seit Tagen fest: Zuerst zur Wasserrutsche, dann zur Achterbahn, zum Riesenrad und natürlich zum 4D-Kino! 
Obwohl sie sich nicht abgesprochen haben, haben sie doch ein gemeinsames Ziel: Sie sind im Besitz einer Tages-
karte, die von 9:00 bis 18:00 Uhr gültig ist; in dieser begrenzten Zeit gilt es, so viele Attraktionen wie möglich »mit-
zunehmen«! 

 

 

Auch unsere Lebenszeit ist begrenzt. Deshalb gilt es, die »gelegene Zeit« - das sind günstige Gelegenheiten, die Gott uns schenkt - so gut wie 
möglich »auszukaufen« (Die Bibel: Kolosser 4,5). Jesus Christus sagt: »Wir müssen die Werke dessen wirken, der mich gesandt hat, solange es 
Tag ist; es kommt die Nacht, da niemand wirken kann« (Die Bibel: Johannes 9,4). Und der Apostel Paulus ermahnt uns aus dem selben Grund: 
»Werdet nicht müde, Gutes zu tun!« (Die Bibel: 2. Thessalonicher 3,13). 
Vor allem eine Gelegenheit sollten wir uns nicht entgehen lassen. In Jesaja 55,6-7 (Die Bibel) fordert uns Gott auf: »Sucht den Herrn, während er 
sich finden lässt! Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Mann der Bosheit seine Gedanken! Und er kehre um zu dem Herrn, so wird er sich 
über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn er ist reich an Vergebung!« 
Noch gilt das Angebot! Nutzen Sie es, solange noch Zeit ist!                                                                      (Peter Güthler, Leben ist mehr 2012) 
 

Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo für junge Leute ab 14 Jahren.  
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Jojo Jeden Dienstag von 19 bis 21 Uhr wollen wir in der Turnhalle (an der alten Mittelschule) Volleyball spielen.  

Jeder kann mitmachen, egal ob du’s kannst oder nicht. 
 

Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 
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S O M M E R P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,70 
����   8,70 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   8,70 
����   7,70 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Brennholz. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
 

 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege  

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflege-

ergänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. 

in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 

Naturstein Jäschke   -   Grabmale 
 

               Unsere Leistungen: 

 

 

 

 

 
 
 

• Grabmaloberteile individuell gearbeitet 
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen 
• Kissensteine, Bücher 
• Aufarbeitung der vorhandenen Anlagen 
• Versetzleistungen 

 
 
 

• Küchenarbeitsplatten 

• Treppen 

• Fensterbänke 

• Natursteinbäder  
• Fassaden etc. 

 

Lichtenauer Str. 6 – Gewerbepark – 08328 Stützengrün – Tel. 03 74 62 - 63 65-0 
Montag – Freitag 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 

 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 

85jähriges Geschäftsjubiläum 
 

Unser Gasthof feiert sein 85jähriges Bestehen am 

14. und 15. Juli 2012. 
Aus diesem Anlass bieten wir Ihnen an diesen beiden Tagen 

- den Ausschank von „Wernesgrüner Pils“ zum halben Preis 

- jedes Hauptgericht zum Preis von 8,90 €. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen angenehme Stunden in unserem Hause. 

Ihre Familie Günther

 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 28.06. – 07.07.2012 

 
 

Wernesgrüner 20x0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Sternburg 
Alle Sorten 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
6,99 € 

 
GP 0,70 €/l 

     

Freiberger Pils 20x0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Volvic Naturell 6x1,5 3,00 Pfand 4,49 € GP 0,49 €/l 
     

Brambacher 
Mineralwasser 

 
9x1,0 

 
2,85 Pfand 

 
3,99 € 

 
GP 0,44 €/l 

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

 

Vergiß in 

Staaberg  
net! 

 
Inhaber Danny Tröger 

Steinbergstraße 1, 08237 Steinberg 
 

 

Hausgemachte vogtländische Küche sowie 

ein einzigartiges Ambiente in Gaststätte 

und Biergarten erwarten Sie! 

Von Montag bis Sonntag ab 11 Uhr / Di Ruhetag 
 

 

Tel.: 03 74 62 / 63 69 59            Fax.: 03 74 62 / 63 55 89 
Email: info@steinberggaststaette.de 

Homepage: www.steinberggaststaette.de 

 


